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Fremdenverkehrsverein Freiberg 
 
Arbeitsprogramm 2017 (Entwurf)  

 

Angebote und Projekte: 
 
Angebote des Fremdenverkehrsvereins: 
 Führungen Petriturm (gemeinsam mit der Kirchgemeinde Petri-Nikolai) und 

Rathauskeller, mit der Erweiterungsmöglichkeit von Führungen zu den Fürstenbildern 
und in der Lorenzkapelle (die alljährliche Reinigungsaktion von Turm und Keller, diesmal 
am Mittwoch, dem 29.3.2017, sollte man sich schon vormerken) 

 Stadtführungen durch unseren Nachtwächter 

 Unterstützung der Stadtführungen „Silberklang und Berggeschrey“ von Magdalena 
Poltermann, der Haushälterin von Gottfried Silbermann 

 Bergbauhistorische  Wanderung zum Tag der Schauanlagen in Verbindung mit der 
Akademischen Sportverbindung „Alte Elisabeth“ 

 Führungen im Rathaus und im Rathauskeller sowie im Donatsturm, verbunden mit einer 
informativen Wanderung entlang der Stadtmauer zum Tag des offenen Denkmals am 
10.9.2017 

 Freiberger Geschichtsstunden als Gemeinschaftsprojekt mit dem Freiberger 
Alterumsverein und dem Sachgebiet Kultur beim Amt Kultur-Stadt-Marketing mit 
folgenden Terminen, jeweils mittwochs 19 Uhr: 

 15.03. Aspekte der Stadtentwicklung im 20. Jahrhundert (Städtischer Festsaal) 
 17.05. A.G. Werner – 200. Todestag (Senatssaal der TU Bergakademie) 
 18.10. 500 Jahre Reformation (Annenkapelle des Doms mit Orgelmusik) 
 15.11. Aktuelle Stadtjubiläen  (Städtischer Festsaal) 
 
Projekte: 
 Erweiterung touristisches Angebot: Ein Tag in Freiberg – Thema Gottfried 

Silbermann 
 Das Angebot soll inhaltlich konzipiert und mit der Silbermann-Gesellschaft sowie dem 

Amt Kultur-Stadt-Marketing abgestimmt werden. Die konkrete Umsetzung müsste  durch 
das Amt unter Mitwirkung des Vereins erfolgen. 

 Hornbrunnen: Nach einer ganzen Reihe von Versuchen, für die Wiederaufstellung des 
Hornbrunnens Interesse in der Öffentlichkeit und bei der Stadtverwaltung zu wecken, 
zeigen sich erste Erfolge. Die Stadtverwaltung stellt sich hinter dieses Projekt und hat 
bereits die ersten Zuarbeiten (neue Fundamentierung) zugesichert. Daneben wird sie in 
Zusammenarbeit mit unserem Verein eine Aktion zur Gewinnung von Sponsoren für die 
Finanzierung vorbereiten. Dazu gibt es eine Übersicht über die voraussichtlichen Kosten 
der Einzelteile. Die erste Schicht ist bereits bearbeitet und wird von der Firma Tobias 
Neubert aus Anlass des Betriebsjubiläums gesponsert.   

 Jugendherberge: Es existiert eine umfangreiche Argumentation zur Sinnfälligkeit, in 
Freiberg eine Jugendherberge zu errichten, erarbeitet von Mitgliedern unseres Vereins. 
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Diese ist dem Oberbürgermeister und Mitgliedern des Stadtrates zur Kenntnis gegeben 
worden. Die Stadt, das heißt, Verwaltung und Stadtrat, haben jedoch ein solches 
Vorhaben vor allem aus finanziellen Gründen bisher nicht weiter verfolgt. Das 
Hauptproblem besteht darin, dass sich mit der Miete, die durch den 
Jugendherbergsverband gezahlt werden würde, die Investition auch langfristig nicht 
einmal näherungsweise refinanzieren ließe. Wie also weiter? 

 Fürstenbild: Nachdem die Mehrheit der Fürstenbilder wieder im Rathaus zu besichtigen 
ist, fehlt noch das Geld für die Restaurierung des Bildes von Kurfürst Friedrich Christian. 
Die Aktivitäten zur Gewinnung von Sponsoren sollten 2017 wieder aufgenommen 
werden. 

 Beteiligung am Projekt eines sogenannten Premium-Stadtwanderwegs: Durch das 
sogenannte Deutsche Wanderinstitut werden Wanderwege, die bestimmte Kriterien 
erfüllen, als sogenannte Premium-Wanderwege zertifiziert. Von seiten des Vereins wird 
vorgeschlagen, eine Kombination aus dem Gang durch die Altstadt (Faltblatt1) und dem 
Wanderweg Himmelfahrt Fundgrube (Faltblatt 4) inhaltlich vorzubereiten. Die materielle 
Umsetzung wird durch das Amt Kultur-Stadt-Marketing erfolgen. 

 Donatsturm Bildangebot und Gestaltung Freifläche: Da immer wieder der Wunsch 
besteht, Blicke aus dem Donatsturm erleben zu können, andererseits ein 
entsprechender Umbau des Turminneren nicht im Interesse der Denkmalpflege wäre 
und auch der Vogelschutz zumindest zeitweise einer solchen Nutzung entgegenstehen 
würde, streben wir an, Bilder aus dem „Aussichtsgeschoss“ im Erdgeschoss in 
elektronischer Weise zu präsentieren. 

 Die Freifläche neben dem Donatsturm soll durch angemessene Gestaltung  aufgewertet 
werden. Dazu gibt es bereits Vorstellungen, die durch Andreas Werner  erarbeitet 
und mit dem Eigentümer das Nachbargrundstücks Pfarrgasse 6  abgestimmt worden 
sind. Die Bauleistungen sollen durch den Bauhof der Stadt  erbracht werden. Unser 
Verein wird sich an der Ausstattung des kleinen Platzes  beteiligen. Zum Tag des 
offenen Denkmals 2017 sollte das Vorhaben abgeschlossen  sein.  

 Erarbeitung eines Faltblattes für den historischen Teil des Donatsfriedhofs: Eine 
große Anzahl von bedeutenden Freiberger Persönlichkeiten ist auf dem historischen 
Donatsfriedhof beigesetzt worden. Die noch vorhandenen Grabmale sind in recht 
unterschiedlichem Erhaltungszustand und können sicherlich nicht alle saniert werden. 
Um das Interesse zu wecken und um Informationen zu erhalten und verbreiten zu 
können, soll ein Faltblatt erarbeitet und publiziert werden. 

 Brakteaten: Nach intensiven Bemühungen ist es Rudolf Friedemann gelungen, die 
Voraussetzungen zu schaffen, dass ab 2017 wieder Nachbildungen historischer Meißner 
Brakteaten geschlagen werden können. Es ist geplant, 100 Stück herzustellen, die sich 
sehr gut als kleine Aufmerksamkeit bzw. als besondere Erinnerung an Freiberg eignen. 

 
Mitgliederversammlungen und Vereinsleben: 
Mitgliederversammlungen: 

 07.02.2017 Ratskeller, als Gast Frau Fiedler, Amtsleiterin Amt Kultur-Stadt-Marketing 

 26.09.2017 Ratskeller mit Vortrag zur geplanten Landesausstellung (angefragt) 
 
Besichtigungen: 

 Juni, Kraftwerk der Stadtwerke Chemnitzer Straße 
 
Vereinsveranstaltungen: 

 Reinigungsaktion Rathauskeller und Petriturm am 29. März, Beginn 9.30 Uhr 

 Vereinsfest am 6. Mai 2017 im Landhotel Kleinschirma 

 Glockenwanderweg Deutschneudorf/ Deutscheinsiedel/ Seiffen (zwei Teile)  
 am 29. März und am 9. September 

 Beteiligung am Tag des offenen Denkmals 10. September 
 
Stand 14.12.2016 


